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Georgen Schamberger, Preuambstpottn, 
37von Überbringung des 26. Extr. 
  pro Anno 1682, so dan auch dem 
  ersten dergleichen Extr. für dis 1683iste 
  Jahr vnd anderen Nebenberichten, dann 
  per 4 Täg Wartgelt lauth Pottn 
  Zetls den 28. Juny 1683 be- 
  zahlt      fl.     3 20  
 
Fridrich Schmidt von Kelhaimb 

           38Wünzer für 11½ Claffter Veichten 
  Sudzholz vermög Scheins den 3. July 
  Ao. 1683 bezahlt    fl.     8 37   4 
 
Mess- vnd Anrichtgelt   fl.    40   2 

Huius  fl.   18 37   6 
 

[fol. 16v] 
 
Franz Rözl, Burger vnd Kueffer 
  alhier, hat zum Churfürstlichen Preuambt 

           39alhero 12 neue Prandtwein Lägl, 
  iede per von 4 bis 4½ Emer, 
  gemacht, trifft sein Verdienst ab 
  ainer 1 fl., in Suma aber 
  vermög Scheins den 3. July 1683   fl.   12   
 
Hannsen Klinger, Prunwarthen alhier, 
  vmb ain verkhaufftes Aichreiss zu 
  ainen Welpaumb ins Wasserradt 
  beym Prunhaus bzahlt 2 fl. 
  42 kr., darbeyhaben ihr 3 
  Zimergsölln bey Aushauung des 
  erstermelten Aichreiss, den den [sic] alten 
  Welpaumb auszulösen vnnd dagegen 
  den neuen anzuziechen, ieder 3, zu- 
  samen 9 Taglöhn, des Tags 
  18 kr. verdient, so ihnen Inhalt 
  Scheins den 3. July Ao. 1683 
  verraicht worden    fl.     5 12  

Huius  fl.   17 12  
 

                                                 
37 Randbemerkung am linken Rand: „Pottnlohn“. 
38 Randbemerkung am linken Rand: „Veichten Holz“. 
39 Randbemerkung am linken Rand: „Prandtwein- / werk“. 


